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Glarus

Naturforschende Gesellschaft des Kantons Glarus

Gegründet 1881 bzw. 1883

1. Vorträge und Exkursionen
Es wurden sechs Exkursionen und vier Vorträge durchgeführt, eine
davon anlässlich der Hauptversammlung.

2. Naturschutzkommission
Mitarbeit bei verschiedenen Projekten:
Lurchenschutz im Klöntal (Weiterführung der im Jahre 1978 begonnenen

Arbeiten; Einrichten des Feucht- und Trockenbiotops "Feldbach"

in Mollis; Unterschutzstellung des "Aescbenseelis" in Elm;
Mitarbeit in der KNHK; Stellungnahme z.H. der Forstdirektion,
Sektion Naturschutz.

Der Präsident: H. Oppliger

Graubünden

Naturforschende Gesellschaft GraubUndens in Chur

Gegründet 1925

Während des Winters umfasste das Vortragsprogramm 7 Veranstaltungen

Am 21. März 1981 konnte das neue Bündner Natur-Museum feierlich
eröffnet werden. Die Naturforschende Gesellschaft Graubünden hat
dort ein zuhause gefunden. Sie ist die ideelle Trägerin dieses
Werkes. Ihr steht das Recht zu, den Vortragssaal zu benutzen und
ihre Schriften dort abzulegen. Das Museum wird durch den Kanton
geführt. Der Präsident der Naturforschenden Gesellschaft Graubünden
wirkt in der Aufsichts- und Beratungskommission mit.

Der Präsident: Dr. P. Rattl

Luzern

Naturforschende Gesellschaft Luzern

Gegründet 1855

1. Vorträge und Exkursionen
Neun Vortragsabende und sieben Exkursionen wurden durchgeführt.
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